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Herren 2. Kreisklasse SÜD 1 (4er)

TSV Geismar III : TSV 1924 Ernsthausen III 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Stachon und Ruhwedel und Paar und Ernst bleiben gegen 
den TSV 1924 Ernsthausen III ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Geismar III im Spiel der Herren
2. Kreisklasse SÜD 1 (4er) gegen den TSV 1924 Ernsthausen III umschreiben, der schon nach unter
2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitagabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 30:5 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Doppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Stachon / Ruhwedel ihren Gegnern
Koch / Schäfer beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Mit 3:1 hatten Paar / Ernst im Match gegen Engel / Junghenn die Nase vorn.
Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Dawid Stachon konnte danach einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Maik Schäfer beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte
von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Beim 7:11, 11:8, 11:2, 11:8-Erfolg gegen Richard Koch kam Marcel Ruhwedel nur im ersten Satz in
die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Dann ging es beim Stand von 4:0 weiter,
als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Wilhelm Paar gelang es, Tim Junghenn im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es
nichts zu rütteln. Zwar brachte Bastian Engel Rüdiger Ernst phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Rüdiger Ernst mit 3:1 durch. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand
damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des
TSV Geismar III und des TSV 1924 Ernsthausen III in die Box. Auf dem falschen Fuß erwischte
Dawid Stachon seinen Gegner Richard Koch beim überzeugenden 3:0-Triumph. Mit 3:1 siegte
Marcel Ruhwedel gegen Maik Schäfer und gab dabei nur einen Satz ab. Passende spielerische
Mittel hatte Wilhelm Paar letztlich an der Hand, um Bastian Engel zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 9:0. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Tim Junghenn zeigte Rüdiger Ernst seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Geismar III nun 5 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV 1924 Ernsthausen III nach der Niederlage jetzt
einen Saison-Sieg, 5 Niederlagen bei 2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat.
Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV H. 1848
Frankenberg IV (TSV Geismar III) bzw. gegen den TSV 1923 Laisa III (TSV 1924 Ernsthausen III).

 Statistik:
 TSV Geismar III

Doppel: Stachon / Ruhwedel 1:0, Paar / Ernst 1:0 
Einzel: D. Stachon 2:0, M. Ruhwedel 2:0, W. Paar 2:0, R. Ernst 2:0 
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 TSV 1924 Ernsthausen III
Doppel: Koch / Schäfer 0:1, Engel / Junghenn 0:1 
Einzel: R. Koch 0:2, M. Schäfer 0:2, B. Engel 0:2, T. Junghenn 0:2


